
Sonntag

12.09.
11:00 Uhr
Hotel & Restaurant 
Schwarzer Bär

Kulinarische Sonntagsmatinee № 1

»Beflügelt«

Kaffeekonzert № 1

Werke von Strauss (Vater und Sohn), Beethoven, Lumbye, Rolla, Tschaikowski, Brahms, 
Dvořák, Mancini, Grieg und Waldteufel

Freitagskonzert № 1

Christian Götz, Viola / Jenaer Philharmonie / 
Thomas Wicklein, Leitung und Moderation

Konzert des Knabenchores

Werke von Mendelssohn Bartholdy, Nystedt, Bach, Jenkins, Schütz, Grieg u. a.

Sonntag

12.09.
15:00 Uhr
Volkshaus

Freitag

17.09.
20:00 Uhr
Volkshaus

Montag

20.09.
11:00 / 15:00 Uhr
Volkshaus

Mittwoch

29.09.
20:00 Uhr
Volkshaus

»Jauchzet dem Herrn«

»Shakespeare in Music«

Sonntag

19.09.
17:00 Uhr 
Frauenprießnitz / 
St. Mauritius

Knabenchor der Jenaer Philharmonie / Berit Walther, Leitung

»GLEISSENDES LICHT«

Werke von Schostakowitsch, Crespo, Schnyder, Peaslee, Schumann, Brahms und Schubert

Kammerkonzert № 1

Posaune und Klavier
Sonntag

26.09.
11:00 Uhr
Rathausdiele

MONATSPROGRAMM

September 2021

FR. 17.09.2021 / 20:00 Uhr
Volkshaus

Freitagskonzert № 1

Ein musikalisches Ritual des Erinnerns von Marc Sinan

»Shakespeare
in Music«

Salieri: Ouvertüre zum Dramma giocoso „Falstaff  ossia Le tre burle“ / 
Schostakowitsch: „Hamlet“, Suite aus der Schauspielmusik für Orchester op. 32a / 
Mendelssohn Bartholdy: „Ein Sommernachtstraum“,
Schauspielmusik für Orchester op. 21 und 61

Jardena Flückiger, Sopran / Selina Maria Batliner, Sopran / Dominique Horwitz, Sprecher / 
Jenaer Philharmonie / Simon Gaudenz, Leitung

Martin Zuckschwerdt, Posaune / Douglas Murdoch, Bassposaune / 
Saori Tomidokoro, Klavier

Vasks: „Tālā gaisma“ („Distant Light“, „Fernes Licht“), Konzert für Violine und Streichorchester / 
Sinan: „GLEISSENDES LICHT – Ein musikalisches Ritual des Erinnerns“ (Uraufführung)

»Musik für Herz und Seele – Wir erfüllen Ihre Wünsche!«

Haydn: Streichquartett C-Dur op. 33, Nr. 3 „Vogelquartett“ / Borodin: Streichquartett Nr. 2 D-Dur

Olga Jemeljanowa, Violine / Weronika Tadzik, Violine / Thomas Cutik, Viola / 
Christiane Backhaus, Violoncello

Schauspielmusik für Orchester op. 21 und 61 von Felix Mendelssohn Bartholdy (Auszüge)

Familienkonzert № 1

»Ein Sommernachtstraum«

Jasmin Bachmann, Sprecherin / Jenaer Philharmonie / Simon Gaudenz, Leitung

Empfohlen für Familien mit Kindern ab 5 Jahren

Konzert im Rahmen der ACHAVA Festspiele Thüringen 
und des Themenjahres „Neun Jahrhunderte jüdisches Leben in Thüringen“

Katia Guedes, Sopran / Johanna Vargas, Sopran / Johanna Krödel, Alt / Andreas Fischer, Bass / 
Rosa Donata Milton, Violine / AuditivVokal Dresden / Jenaer Philharmonie / 
Simon Gaudenz, Leitung

Zuschaltungen aus Buchenwald, Berlin und Jerusalem: Knabenchor der Jenaer Philharmonie / 
Berit Walther, Leitung / Blechbläserensemble der Staatskapelle Weimar / Andrea Molino, Leitung / 
Michael Wendeberg, Klavier / Hadar Dimand, Sprecherin
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Jenaer Philharmonie 
Eine Einrichtung von JenaKultur

Volkshaus
Carl-Zeiß-Platz 15, 07743 Jena
Tel. +49 3641 49-8101
Fax +49 3641 49-8105
philharmonie@jena.de
www.jenaer-philharmonie.de

Sie haben Fragen
zu unseren Konzerten?
Tel. +49 3641 49-8100
(kein Ticketverkauf und
keine Ticketreservierung)
Servicezeiten: MO. und MI.
10:00-12:00 / 14:00-17:00 Uhr

Informationen zum Ticketverkauf:
www.jenaer-philharmonie.de

SO. 12.09.2021 / 15:00 Uhr / Volkshaus

Kaffeekonzert № 1

Unter der Leitung von Thomas Wicklein reisen Sie gefahrlos 
mit dem Musik-Wunsch-Express der Jenaer Philharmonie von 
Jena aus nach Spanien, Frankreich, Österreich, Italien, in die 
USA, nach Ungarn, Tschechien, Griechenland, Dänemark, 
Norwegen, Polen, Russland, China und in die arabischen 
Länder.  Ludwig van Beethoven wird nachträglich mit einem  
weniger bekannten, aber mitreißenden Werk anlässlich seines  
200. Geburtstages geehrt. Ein weiterer Höhepunkt des ersten  
Kaffeekonzerts der Saison ist der solistische Auftritt des 
Solo bratschers der Jenaer Philharmonie, Christian Götz. Die 
Viola  als Soloinstrument im Konzert zu erleben, ist immer ein 
besonderer und seltener musikalischer Genuss.

»Musik für Herz und Seele –
Wir erfüllen Ihre Wünsche!«

MI. 29.09.2021 / 20:00 Uhr / Volkshaus

»GLEISSENDES LICHT«

Eine Welt der Gegensätze und Gemeinsamkeiten wird in 
diesem  multimedialen Konzert entfaltet, in dem vier Orte 
musikalisch miteinander verbunden werden: Nahe dem ehe-
maligen KZ Buchenwald erklingt der Knabenchor der Jenaer 
Philharmonie. Begleitet vom Blechbläserensemble der Staats-
kapelle Weimar sendet er einen Impuls ins Jenaer Volkshaus, 
den die Jenaer Philharmonie gemeinsam mit Solistinnen 
und Solisten zu einem Oratorium steigert. Weitere Brücken 
nach Jena schlagen die junge israelische Schauspielerin Hadar 
Dimand,  die in Jerusalem Texte einer Shoah-Überlebenden 
spricht, und der Pianist Michael Wendeberg, der in Berlin 
Teile aus Sinans multilokaler Komposition spielt. Aus der 
konzertanten Gleichzeitigkeit in Buchenwald, Jerusalem, Ber-
lin und Jena entsteht durch audiovisuelle Verschränkung per 
Live streaming eine mehrschichtige Gesamtkomposition.

Der türkisch-deutsche Komponist Marc Sinan unternimmt  
im Hier und Jetzt eine zeitgenössische musikalische Befra-
gung der Impulse von Schmerz und Klage, von Vergeltung 
und Rache. GLEISSENDES LICHT bindet das Gestern und 
das Heute, ist Verneigung vor den Opfern, ist bittere Anklage  
und der radikale Ruf nach einer Gerechtigkeit, die nicht 
mehr warten will und kann – ein musikalisches Ritual  des 
Erinnerns. Sinans Neukomposition GLEISSENDES LICHT 
wird in Jena programmatisch durch Pēteris Vasks’ Werk 
„Tālā gaisma“ („Fernes Licht“) ergänzt.

Ein musikalisches Ritual des Erinnerns 
von Marc Sinan

FR. 17.09.2021 / 20:00 Uhr / Volkshaus

Freitagskonzert № 1

Die neue Spielzeit steht unter dem Motto „Zusammen ist man 
weniger allein“, das sich auf ganz vielfältige Weise in den Kon-
zertprogrammen widerspiegelt: „Mit unserem Eröffnungskon-
zert, das einen Shakespeare-Bogen schlägt, wollen wir zeigen, 
dass wir wieder im Leben ankommen wollen und das Be-
schwerte hinter uns lassen. Ein Fest feiern.“, sagt GMD Simon  
Gaudenz.  Shake speares Komödien und Tragödien begeistern 
uns bis heute und werden seit Jahrhunderten musikalisch re-
zipiert. Vertonungen aus drei Epochen stehen an diesem Kon-
zertabend auf dem Programm: Salieris Ouvertüre aus seinem 
Dramma giocoso „Falstaff“  (1799), Schostakowitschs „Hamlet“-
Suite (1931/32) und Mendelssohns Schauspielmusik „Ein Som-
mernachtstraum“ (1842/43), in der der bekannte Schauspieler, 
Regisseur und Sänger Dominique Horwitz als Sprecher auftritt. 

»Shakespeare in Music«

im Hotel & Restaurant Schwarzer Bär Jena

Kulinarische Sonntagsmatineen 2021.2022

SO. 12.09.2021 / 11:00 Uhr: »Beflügelt«
Streichquartette und -quintette aus vier Jahrhunderten
SO. 10.10.2021 / 11:00 Uhr: »Zwischen London und Buenos Aires«
Werke von Donizetti, Reade, Rossini, Debussy, Salzedo und Piazzolla für Klarinette und Harfe
SO. 14.11.2021 / 11:00 Uhr: »Musique pour faire plaisir«
Werke von Beethoven und Françaix für Klarinette, Violoncello und Klavier
SO. 16.01.2022 / 11:00 Uhr: »Fünfe kommen durch die Welt«
Streichquintette von Schubert, Beethoven, Bruckner, Ansons, Vaughan Williams, de Falla, Mozart und Spohr
SO. 27.02.2022 / 11:00 Uhr: »Bezaubernde Flötentöne«
Werke von Mozart, Reger und Igudesman für Flöte, Violine und Violoncello
SO. 03.04.2022 / 11:00 Uhr: »Dreiklang der Natur«
Werke von Bach, Zabel, Debussy, Shankar, Couperin, Oppermann, Challan und Jolivet für Flöte, Viola und Harfe

Preis pro Veranstaltung inkl. 3-Gänge-Menü: 45,– € pro Person (exkl. Getränke)
Tickets nur im Vorverkauf: Hotel & Restaurant Schwarzer Bär Jena
Lutherplatz 2, 07743 Jena  |  Tel. +49 3641 4060  |  hotel@schwarzer-baer-jena.de

mit Musiker*innen der Jenaer Philharmonie
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Das Konzert findet im Rahmen der ACHAVA Festspiele Thüringen 
statt, in Kooperation mit der Jenaer Philharmonie, dem Deutschen 
Nationaltheater und der Staatskapelle Weimar und der Stiftung 
Gedenkstätten Buchenwald und Mittelbau-Dora.

Die ACHAVA Festspiele Thüringen werden gefördert durch den 
321-2021: 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland e.V. aus 
Mitteln des Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat.
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